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Ladekrane

Hauptarm und Knickarm sollen stan­
dardmäßig eine beachtliche Basisreich­
weite ermöglichen. Gemeinsam mit dem 
Vierfach-Schubsystem ergibt sich eine 
maximale hydraulische Reichweite von 
25,5 m. Zusätzlich ist der Kran mit Pow­
er Link Plus ausgestattet. Dadurch wird 
das gerade im Baustellenbetrieb häufig 
notwendige Überstrecken des Knickarms 
um bis zu 8° ermöglicht. Serienmäßig ist 
der Kran mit einem Kugeldrehkranz aus­
gestattet. Zur Erhöhung des Schwenkmo­
ments kann der Kran optional mit zwei 
Schwenkgetrieben ausgerüstet werden. 

Wie man bei Palfinger betont, ist die 
Seilwinde bei diesem Kran mehr als nur 
eine Zusatzausstattung. Sie bietet 2,5 t 
Hubkraft, eine hohe Arbeitsgeschwindig­
keit und ist einfach zu bedienen. Der Kran 
ist mit eingeschertem Seil zusammenleg­
bar, außerdem bietet der  PK 25001 EL 

Neuer Montagekran

dem Anwender die Möglichkeit der Zula­
dung am Trägerfahrzeug. 

Neue Funkfernsteuerung

Außerdem bietet das Unternehmen 
eine neue Funkfernsteuerung an. Dabei 
können die Kunden mit Scanreco und 
Hetronic zwischen zwei miteinander 
kompatiblen Produkten frei wählen. Da­
zu wird die Rückmeldeeinheit (LED) in 
Verbindung mit Paltronic 50 serienmäßig 
und ohne Aufpreis angeboten. 

Über die Kran-Software „Paldiag“ 
können die Bedienhebel den individu­
ellen Wünschen entsprechend mit Steu­
erungsfunktionen belegt werden. Ebenso 
ist es möglich, die Endgeschwindigkeiten 
der einzelnen Funktionen zu definieren, 
außerdem lassen sich die Start-/Stop-An­
lauframpen individuell programmieren. 

Besonderer Wert wurde auf den 
Sicherheitsaspekt gelegt. Aus diesem 
Grund  besteht die Möglichkeit, pro Funk­
tion verpflichtende „Zweihand-Kombina­
tionen“ festzulegen. Das heißt, es müssen 
vom Kranfahrer mindestens zwei Tasten 
aktiviert werden, um bestimmte Manöver 
ausführen zu können. Zusätzlich lässt sich 
die Maximal-Geschwindigkeit der unter­
schiedlichen Kranbewegungen in drei 
Stufen reduzieren. Bei der Fehlerdiagnose 
überwacht die neue Funkfernsteuerung 

in Kombination mit der Software „Pal­
diag“ permanent den digitalen Status des  
Systems. Ein am Display angebrachter 
Code gibt raschen Aufschluss über die 
Ursache von Abweichungen, wodurch 
Korrekturmaßnahmen vom Kranfahrer 
schon vor Ort eingeleitet und uner­
wünschte Standzeiten vermieden werden 
können. 

Als  besonderen „Bonus“ gibt  Palfin­
ger auf jede neue Funkfernsteuerung 24 
Monate Vollgarantie. �

Der neue PK 25001 EL wurde für 
Dachdecker- und  Zimmereiarbeiten 
konzipiert. Er eignet sich aber auch 
für Arbeiten im Kellerbau und Fertig-
teil-Hausbau.

Die neue Funkfernsteuerung von Palfinger soll nicht nur dar Arbeiten effizienter gestalten, 
sondern im Bedarfsfall auch die Fehlerdiagnose deutlich vereinfachen.

Mit einem neuen Kran, der speziell für die Anforderungen 
des Dachdecker- und Zimmereigewerbes entwickelt wurde, 
erweitert Palfinger die Palette seiner Kran-Sondermodelle. 
Der PK 25001 EL bietet eine serienmäßige Funkfernsteue-
rung, HPLS (High Power Lifting System), Ölkühler, Rückölver-
wertung sowie eine laut Hersteller besonders schnell arbei-
tende Seilwinde. Darüber hinaus ist auch das AOS-System 
optional erhältlich. 




